
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Niederschrift 
 
 
 
über die Sitzung des Ausschusses für Familie, Soziales, Bildung und Freizeit  
der Gemeinde Nottuln am 23.03.2004 
 
 
Sitzungsort:  von Ascheberg´sche Kurie 
Beginn: 19:04 Uhr 
Ende: 19:47 Uhr 
 
 
 
 
Anwesenheitsliste: 
 
Vorsitzender 
 
1.  Lütkecosmann, Josef CDU  Vorsitzender 
 
Ausschussmitglieder 
 
2.  Boldt-Hübner, Ursula UBG   
3.  Brülle-Buchenau, Renate SPD  für Tönnis, Karl-Heinz 
4.  Bünker, Benedikt CDU   
5.  Hauk-Zumbülte, Karl UBG   
6.  Höcker, Thomas CDU   
7.  Jürgens, Claudia SPD   
8.  Kohaus, Stefan Bündnis90/Die Grünen   
9.  Lohs, Eveline CDU   
10.  Rütering, Heinrich CDU   
11.  Scheipers, Christel CDU   
 
Sachkundige Bürger 
 
12.  Bürger, Sigrid Bündnis90/Die Grünen  für Hegemann, Rita 
13.  Eynck, Hanns CDU   
14.  Grzeschik, Gerd UBG  für Boer, Hans-Peter 
15.  Haase, Martina SPD   
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16.  Rütering, Annette CDU   
17.  Schulze Pellengahr, 

Christian 
CDU   

 
 
 
von der Verwaltung: 
 
1. BG Fallberg 
2. GOAR Gellenbeck 
3. GA Heinen, zugleich als Schriftführer 
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In der heutigen Sitzung des Ausschusses für Familie, Soziales, Bildung und Freizeit 
der Gemeinde Nottuln, zu der die Mitglieder rechtzeitig und ordnungsgemäß eingela-
den waren, wird verhandelt und beschlossen wie folgt: 
 
 
A. Öffentliche Sitzung 
 
 
 
Vor Eintritt in die heutige Tagesordnung teilt der Vorsitzende mit, dass die Herren Udo Vor-
rink (Vorsitzender des SPD Ortsvereins Nottuln) und Johannes Schneider (Leiter der Haupt-
abteilung Schule und Erziehung beim Bischöflichen Generalvikariat in Münster) verstorben 
seien. Er würdigt kurz die Arbeit der beiden Verstorbenen für die Gemeinde Nottuln. Zum 
Gedenken erheben sich die Anwesenden von ihren Plätzen. 
 
1. Feststellung der ordnungsmäßigen Einberufung sowie Beschlussfähigkeit des 

Ausschusses für Familie, Soziales, Bildung und Freizeit der Gemeinde Nottuln
Vorlage 36/2001 

 
Der Vorsitzende stellt die ordnungsmäßige Einladung sowie die Beschlussfähigkeit des Aus-
schusses fest. 
 
Im Anschluss erfolgt die Verpflichtung der neuen sachkundigen Bürgerin, Frau Martina Haa-
se, durch den Vorsitzenden. 
 
 
 
2. 
 

Bestimmung eines Mitgliedes, das die heutige Sitzungsniederschrift mitunter-
zeichnet 
Vorlage 37/2001 

 
 
Zur Mitunterzeichung der heutigen Sitzungsniederschrift wird Ratsherr Höcker bestimmt 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
 
 
 
3. 
 

Anträge und Eingänge 
Vorlage 38/2001 

 
Anträge und Eingänge, die zu einer Erweiterung der heutigen Tagesordnung führen würden, 
liegen nicht vor. 
 
 
 
4. 
 

Beanstandung des Protokolls der Sitzung des Ausschusses für Familie, Sozia-
les, Bildung und Freizeit vom 30.09.2003 
Vorlage 91/2004 

 
Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage Nr. 1 beigefügt. 
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Beigeordneter Fallberg erläutert den Sachverhalt. 
 
Im Rahmen einer kurzen Aussprache erklärt sich Ratsfrau Jürgens damit einverstanden, 
dass die Protokollbeanstandung dem Originalprotokoll über die Sitzung des Ausschusses 
vom 30.09.2003 beigefügt wird. Hiergegen erhebt sich von Seiten des Ausschusses kein 
Widerspruch. 
 
 
5. 
 

Angelegenheiten der Schulen 
 

 
 
5.1 
 

Anmeldesituation an den Schulen im Gemeindegebiet 
Vorlage 85/2004 

 
Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage Nr. 2 beigefügt. 
 
GOAR Gellenbeck erläutert den Sachverhalt. Er teilt mit, dass sich die Schulleiterin der 
Hauptschule  Nottuln, Frau Röttger, entschuldigt habe. Weiter teilt er mit dass sich die An-
meldezahl der Hauptschule auf 43 Anmeldungen geändert habe. Im Anschluss hieran teilen 
die anwesenden Schulleiter die korrigierten Anmeldezahlen ihrer Schulen mit: 
 
Realschule       103 Anmeldungen 
Astrid-Lindgren-Grundschule     43 Anmeldungen 
St. Martinus Grundschule     76 Anmeldungen 
 
In der sich anschließenden Aussprache erkundigt sich Ratsfrau Boldt-Hübner danach, ob 
bereits bekannt sei, wie viele Schüler nach der 4. Klasse Schulen außerhalb Nottulns besu-
chen würden. Von der Verwaltung wird hierzu mitgeteilt, dass diese Zahl zur heutigen Sit-
zung noch nicht vorliegt und später nachgereicht wird. 
 
Im weiteren Verlauf der Aussprache wird auch noch die Anmeldesituation am Gymnasium 
angesprochen. 
 
 
5.2 
 

Antrag der Schulkonferenz der St. Martinus Grundschule vom 19.11.2003 auf 
Bereitstellung der Pavillons auf dem Schulgelände 
Vorlage 88/2004 

 
Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage Nr. 3 beigefügt. 
 
Beigeordneter Fallberg erläutert den Sachverhalt. 
 
Nach kurzer Aussprache fasst der Ausschuss folgenden Beschluss: 
 
Beschluss: 
Der Antrag der Schulkonferenz vom 19.11.2003 wird abgelehnt. 
 

Abstimmungsergebnis: 14 Ja-Stimmen 
 00 Nein-Stimmen 

 03 Enthaltungen 
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5.3 
 

Übermittags- und Nachmittagsbetreuung an Schulen der Gemeinde Nottuln 
- Sachstandsbericht - 
Vorlage 90/2004 

 
Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage Nr. 4 beigefügt. 
 
GOAR Gellenbeck erläutert den Sachverhalt. Im Verlauf seiner Ausführungen gibt er die 
Anmeldezahlen für die Übermittags- und die Nachmittagsbetreuung an den Nottulner Grund-
schulen bekannt. Er führt weiter aus, dass Fördermittel für insgesamt 8 Gruppen beantragt 
worden seien. 
 
Ratsfrau Jürgens bittet darum, die in der Sitzung bekanntgegebenen Anmeldezahlen der 
Niederschrift beizufügen. 
 
Nach Abschluss der Aussprache nimmt der Ausschuss den Sachverhalt zur Kenntnis. 
 
 
 
6. 
 

Kulturförderrichtlinien der Gemeinde Nottuln; 
hier: Musikwerkstatt Nottuln GmbH 
Vorlage 92/2004 

 
Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage Nr. 5 beigefügt. 
 
Beigeordneter Fallberg erläutert den Sachverhalt. Im Verlauf seiner Ausführungen regt er an, 
der Musikwerkstatt Nottuln im Rahmen der zur Verfügung stehenden Budgetmittel einen Zu-
schuss in Höhe von 530,54 € zu gewähren. Im übrigen regt er an, die Kulturförderrichtlinien 
der Gemeinde Nottuln zu überdenken und sie nach Klärung der „Musikschulfrage“ der dann 
neuen Situation anzupassen. 
 
Im Rahmen der sich anschließenden Aussprache beantragt Ratsfrau Jürgens für die SPD-
Fraktion, der Musikwerkstatt Nottuln GmbH die beantragte Förderung für 2004 in Höhe von 
990,00 € zu gewähren. Die entstehenden Mehrkosten hierfür sollen durch Einsparungen bei 
anderen Haushaltsstellen gedeckt werden. 
 
Die Vertreter der übrigen Ratsfraktionen sprechen sich für eine Förderung in Höhe des von 
der Verwaltung vorgeschlagenen Betrages aus. Der Vorsitzende legt Wert auf die Feststel-
lung, dass es sich um eine einmalige Förderung handelt, aus der keine Rechte für die Zu-
kunft abgeleitet werden können. Im übrigen sollten die Richtlinien grundsätzlich überdacht 
werden. 
 
Nach Abschluss der Beratungen lehnt der Ausschuss den Antrag der Ratsfrau Jürgens für 
die SPD-Fraktion mit 14 Nein-Stimmen und 3 Ja-Stimmen ab. 
 
Sodann fasst der Ausschuss folgenden Beschluss: 
 
Beschluss: 
Der Musikwerkstatt Nottuln GmbH wird auf Antrag vom 10.6.2003, im Rahmen der zur Ver-
fügung stehenden Budgetmittel, ein Zuschuss in Höhe von 530,54 € gewährt. 
Diese Förderung erfolgt im Rahmen der jährlichen Pauschalförderung für Kulturarbeit im 
Jahr 2004. 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
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7 Verschiedenes 
 
Zur Zeit kein Beratungsgegenstand 
 


